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Rostocker Mann soll 14-Jährige auf
Schulweg belästigt haben!

Ein Mann berührte in Rostock eine 14-Jährige
unangemessen. Die Polizei sucht Zeugen. Sicherheit von

Jugendlichen im Fokus.

Rostock, Südstadt, Deutschland - Am frühen
Mittwochmorgen, dem 20. Juni 2025, kam es in Rostock zu
einem bedauerlichen Vorfall, der die Fragen zur Sicherheit
unserer Kinder aufwirft. Gegen 7.20 Uhr wurde eine 14-jährige
Schülerin in der Semmelweissstraße in der Südstadt
unangemessen berührt, als sie auf dem Weg zur Schule war.
Glücklicherweise konnte sich das Mädchen eigenständig aus
dieser unangenehmen Situation befreien und ihrer Schule weiter
folgen. Die Polizei hat umgehend die Ermittlungen
aufgenommen und sucht Zeugen des Vorfalls. Der Täter wurde
als schlank, etwa 20 bis 30 Jahre alt, mit kurzen braunen Haaren
und einer Größe von etwa 1,75 Metern beschrieben. Zum
Zeitpunkt der Tat trug er Jeans. NDR berichtet von dieser
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erschreckenden Tat.

In der letzten Zeit gab es mehrere Vorfälle, die die
Schulgemeinschaft und die Eltern in Rostock beunruhigen. So
fand ein ähnlicher Vorfall bereits im April 2024 in den
Wallanlagen statt, wo eine 15-jährige und zwei weitere Mädchen
auf mehrere männliche Jugendliche trafen, die sich in
unangemessener Weise verhielten. Auch in diesem Fall konnten
die Mädchen sich selbst befreien und die Polizei verständigen,
die die Ermittlungen übernahm. Die Tatverdächtigen waren
zwischen 19 und 25 Jahren alt und trugen verschiedene
Oberteile. Zeugen, die am 11. April in diesen Bereichen etwas
Außergewöhnliches beobachtet haben, werden gebeten, sich bei
der Kriminalpolizei zu melden. Details dazu finden sich auf 
Rostock Heute.

Sicherheitslage und Dunkelfeld

Solche Ereignisse stehen im Kontext eines beunruhigenden
Anstiegs sexueller Delikte gegen Kinder und Jugendliche in
Deutschland. Laut einer aktuellen Auswertung des
Bundeskriminalamtes (BKA) ist die Zahl der registrierten Fälle
von sexuellem Missbrauch im Jahr 2023 auf 16.375 angestiegen,
was einen Zuwachs von 5,5 % im Vergleich zum Vorjahr
darstellt. Der Bericht umfasst ernüchternde Erkenntnisse,
darunter die Tatsache, dass über 55 % der Opfer bereits eine
vorherige Beziehung zu den Tätern hatten, häufig durch
Grooming. Cyber-Grooming, eine Methode zur Anbahnung
sexueller Kontakte über das Internet, ist ein
besorgniserregendes Phänomen, das mit Freiheitsstrafen bis zu
fünf Jahren geahndet werden kann. Diese Informationen wurden
im BKA-Lagebild veröffentlicht.

Die Gefahren durch das Internet als Tatmittel und Tatort sind
nicht zu unterschätzen. Auch die Dunkelziffer bleibt häufig hoch,
da viele Taten, insbesondere im familiären Umfeld, nicht zur
Anzeige gebracht werden. Die Polizei hat auf diese
Entwicklungen reagiert und die Anzahl der Mitarbeiter, die sich
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mit sexuellem Missbrauch an Minderjährigen befassen, in den
letzten Jahren erhöht. Es ist zu hoffen, dass durch diese
Maßnahmen künftig mehr Täter zur Rechenschaft gezogen
werden können und die Sicherheit für Kinder und Jugendliche in
Rostock und darüber hinaus erhöht wird.

Details
Ort Rostock, Südstadt, Deutschland
Quellen www.ndr.de

www.rostock-heute.de
www.bka.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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